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§ 1 In die Staatsprüfung eingehende Module 

Die drei Module, die aus dem Unterrichtsfach Katholische Religion mit ihren Ergebnissen in die Staatsprüfungs-
note eingebracht werden müssen, sind: 
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– Basismodul Religionspädagogik (04-KathTheol-BR) 

– Schwerpunkthemen aus den theologischen Disziplinen L2/5 (04-KathTheol-S25) 

– Basismodul Systema�sche Theologie (04-KathTheol-BS) oder Basismodul Biblische Theologie (04-KathTheol-
BB) oder Kirchengeschichte L2/L5 (04-KathTheol-K25) 

 

§ 2 Besondere Prüfungsformen 

Über die Lehramtsordnung hinaus kommen folgende Prüfungsformen zur Anwendung: 

Keine 

§ 3 Anwesenheitspflicht 

Für alle Module wird die Veranstaltungsteilnahme als Prüfungsvorleistung wie folgt geregelt: 

1. Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung ist die vollständige Teilnahme an allen für ein Semester 
geplanten und durchgeführten Sitzungen der Lehrveranstaltung. Vorlesungen sind von dieser Regelung 
ausgenommen 

2. Fehlzeiten im Umfang von bis zu zwei Sitzungen lassen den Anspruch auf Zulassung zur Prüfung unberührt. 

3. Bei dem Versäumen von mehr als zwei Sitzungen bis zur Häl�e der für ein Semester geplanten und 
durchgeführten Sitzungen ist zur Aufrechterhaltung des Anspruchs auf Zulassung zur Prüfung für jede weitere 
versäumte Sitzung eine Kompensa�onsleistung zu erbringen. Art und Umfang der Kompensa�onsleistung 
bes�mmt die/der Lehrende. 

4. Zulassungen zur Prüfung vor Ende der Lehrveranstaltungszeit eines Semesters erfolgen grundsätzlich unter 
dem Vorbehalt der Regelungen der Abs. 1-3. 

§ 4 Inkrafttreten 

Dieser Anhang trit am Tage nach seiner Verkündung in Kra� und gilt für alle Studierenden, die ihr Studium zum 
Wintersemester 2023/24 aufnehmen. 

Gießen, den 15.05.2023 
Prof. Dr. Joybrato Mukherjee 
Präsident der Justus-Liebig-Universität Gießen 

Anhang 

Anlage 1: Studienverlaufsplan 

Anlage 2: Modulbeschreibungen 
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Anlage 1: Studienverlaufsplan 

Modulcode Modulbezeichnung LP 
1 2 3 4 5 6 

04-KathTheol-E 
Christliche Ethik in gesellscha�licher Ver-
antwortung 

  4 VL S     

      

04-KathTheol-TM Theologische Methodenlehre 6 
Ü Ü     
Ü      

04-KathTheol-BB  Basismodul Biblische Theologie 8 
 VL     
 VL     
 PS     

04-KathTheol-BS Basismodul Systematische Theologie 8 
  VL    
  PS    

04-KathTheol-BR  Basismodul Religionspädagogik 8 
  VL    
  PS    

04-KathTheol-K25 Kirchengeschichte L2/L5 6 
   S VL  
      

04-KathTheol-S25 Schwerpunktthemen aus den theologi-
schen Disziplinen L2/5 

11 
   VL S  
   S S  
      

Fachwahl 
04-KathTheol-P5  Praxissemester  

    
PrSe 
(V) 

PrSe 
(D) 

    S 
PrSe 
(A) 

     S 
 
VL=Vorlesung 
Ü=Übung 
PS=Proseminar 
S=Seminar 
PrSe (V) = Vorbereitungsseminar Praxissemester  
PrSe (D/A) = Durchführungsphase und Auswertungsseminar Praxissemester 
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Anlage 2: Modulbeschreibungen 

Christliche Ethik in gesellscha�licher Verantwortung ......................................................................................... 5 

Theologische Methodenlehre ............................................................................................................................. 6 

Basismodul Biblische Theologie .......................................................................................................................... 7 

Basismodul Systema�sche Theologie .................................................................................................................. 8 

Basismodul Religionspädagogik .......................................................................................................................... 9 

Kirchengeschichte L2/L5 ................................................................................................................................... 11 

Schwerpunkthemen aus den theologischen Disziplinen L2/L5 ........................................................................ 12 

Praxissemester im Förderschullehramt (SPS 2) Unterrichtsfach katholische Religion ...................................... 14 
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04-KathTheol-E 
Christ l iche Ethik  in  gese l lschaft l ich er  Verantwortung 

4 LP 
Christian Ethics in Social Responsibility 

Pflichtmodul 
FB 04/Institut für Katholische Theologie 1.–2. 

Fachsemester erstmals angeboten im Wintersemester 2023/24 

Qualifikationsziele: Die Studierenden  
– erläutern die bleibende Bedeutung der Schöpfungsmythen, der altestamentlichen Gesetzgebung (Dekalog), 

der prophe�schen Sozialkri�k und des im weisheitlichen Schri�tum niedergelegten Ethos, 
– stellen Jesu Verkündigung und die neutestamentlichen Schri�en als Fundament einer christlichen Ethik vor, 
– erkennen Ethik als entscheidende Dimension religiöser Weltanschauungen, 
– kennen Theorien und Diagnosen gesellscha�lichen Wandels und ihre Implika�onen für religiöse Ethiken, 
– kennen elementare Ansätze christlicher Ethik und Sozialethik im Kontext einer postsäkularen und pluralen 

Gesellscha� und deren exemplarische Anwendung auf Bereichsethiken (Beziehungsethik, Poli�sche Ethik, 
Umweltethik usw.), 

– die ethische Bedeutung von Interkulturalität und Interreligiosität erkennen, 
– religiöse Bildung als Entwicklung zu einem Leben in Verantwortung für sich selbst und für andere Geschöpfe 

unter Anwendung (sozial-)ethischer Kompetenzen reflek�eren, 
– die Vermitlung ethischer Normen in religiösen Gemeinscha�en kri�sch reflek�eren. 

Inhalte: Die Studierenden setzen sich auseinander mit 
– biblischen Grundlagen einer christlichen Ethik, 
– ethischen Inhalten in den Überlieferungen des Judentums, Christentums und des Islams sowie weiterer re-

ligiöser Großtradi�onen, 
– Theorien und Diagnosen gesellscha�lichen Wandels und ihrer Implika�onen für religiöse Ethiken, 
– elementaren Ansätzen christlicher Ethik und Sozialethik im Kontext einer postsäkularen und pluralen Gesell-

scha� und deren exemplarischer Anwendung auf Bereichsethiken (z.B. Beziehungsethik, Poli�sche Ethik, 
Umweltethik usw.), 

– der ethischen Bedeutung von Interkulturalität und Interreligiosität, 
– religionspädagogischen Dimensionen des ethisch orien�erten Lebens und Lernens. 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe: VL; SoSe: S, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Systematische Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L1 Langfach / L2 / L3 / BBB / L5 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung (A1) 30 50 

Seminar (A2) 30 10 

Summe: 120 

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige Teilnahme am Seminar, Präsentation (10-30 Minuten) 

Modulprüfung: modulbegleitend  
– A1: Klausur (60 Min) oder mündliche Prüfung (15 Min). 
– A2: Präsentation (10-30 Minuten) oder Protokoll (3.000-6.000 Zeichen) (unbenotet)  
Bildung der Modulnote: Vorlesung: 100 % A1. 
1. Wiederholungsprüfung: A1: Wiederholung der jeweiligen Teilprüfung, A2: Essay (4-6 Seiten) 
2. Wiederholungsprüfung: Klausur (60 min.) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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04-KathTheol-TM 
Theologische M ethod en lehre  

6 LP 
Theological Methodology  

Pflichtmodul 
FB 04/Institut für Katholische Theologie 1.– 2. 

Fachsemester erstmals angeboten im Wintersemester 2023/24 

Qualifikationsziele: Die Studierenden  
– erarbeiten Grundlagen wissenscha�licher Verschri�lichungs-, Vortrags- und Diskussionsmethoden in der 

Theologie, 
– können Methoden und Hilfsmitel wissenscha�licher Exegese anwenden, 
– kennen Herangehensweisen, Konzepte und Fächer der Systema�schen Theologie, 
– kennen Methoden und Grundbegriffe der Pädagogik und Religionspädagogik. 

Inhalte: Die Studierenden setzen sich auseinander mit 
– der Einheit und Vielfalt theologischer Fächer, 
– dem Wissenscha�sanspruch der Theologie, 
– Methoden und hermeneu�schen Zugängen wissenscha�licher Exegese, 
– Herangehensweisen und Konzepten Systema�scher Theologie sowie der hermeneu�schen Erschließung -

klassischer und aktueller Texte Systema�scher Theologie, 
– Grundlagen und Grundbegriffen der Pädagogik und Religionspädagogik. 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe: Ü Biblische Theologie; Ü Religionspädagogik; 
SoSe: Ü Systematische Theologie, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Systematische Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2 / L3 / BBB / L5 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Übung Biblische Theologie (A1) 30 30 

Übung Religionspädagogik (A2) 30 30 

Übung Systematische Theologie (A3) 30 30 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige Teilnahme an den Übungen, Präsentation (10-30 Minuten) 

Modulprüfung: Modulabschlussprüfung: 
Essay, unbenotet (10.000–12.000 Zeichen) 
Die Anmeldung zur Prüfung findet gesondert von der Anmeldung zu den Veranstaltungen statt 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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04-KathTheol-BB 
Bas ismodu l B ib l ische  Th eologie  

8 LP 
Basic Module Biblical Theology 

Pflichtmodul 
FB 04/Institut für Katholische Theologie 

2. Fachsemester 
erstmals angeboten im Sommersemester 2024 

Qualifikationsziele: Die Studierenden  
– stellen altestamentliche Schri�en unter Berücksich�gung ihrer Entstehungsgeschichte im Kontext der alt-

orientalischen Umwelt als Bezeugung der Beziehung zwischen dem Got Israels und seinem Volk vor, 
– interpre�eren neutestamentliche Schri�en unter Berücksich�gung ihrer Entstehungsgeschichte im Kontext 

der jüdischen sowie der griechisch-römischen Umwelt als Zeugnis der Offenbarung Jesu Chris�, 
– wenden Methoden und Hilfsmitel der wissenscha�lichen Exegese an, 
– erörtern hermeneu�sche Grundfragen auf dem Fundament der Auslegungsgeschichte und werten exege�-

sche Fachliteratur aus, 
– stellen Forschungsansätze und -ergebnisse dar und bewerten deren Relevanz für wissenscha�liche Theolo-

gie. 

Inhalte: Die Studierenden setzen sich auseinander mit 
– den Werken und Korpora der altestamentlich-jüdischen Tradi�on, 
– der Altorientalische Umwelt und Geschichte Israels, 
– der Literatur und Umwelt des Neuen Testaments und des Frühchristentums, 
– außerkanonischen Schri�en des christlichen Altertums, 
– Verfahren und Methoden wissenscha�licher Exegese, 
– Grundfragen bibelwissenscha�licher Hermeneu�k. 

Angebotsrhythmus und Dauer: SoSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Biblische Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2 / L3 / BBB / L5 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung Altes Testament (A1) 30 50 

Vorlesung Neues Testament (A2) 30 50 

Proseminar (A3) 30 50 

Summe: 240 

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige Teilnahme am Proseminar, Präsentation (10-30 Minuten) 

Modulprüfung: modulbegleitend: 
– A1 und A2: jeweils Klausur (60 Min) oder mündliche Prüfung (15 Min) 
– A3: Hausarbeit (mind. 15.000 Zeichen) 
Bildung der Modulnote: A1 30 %, A2 30 %; A3 40 %. Eine Kompensation nicht bestandener Teilprüfungen ist 
nicht möglich. 
1. Wiederholungsprüfung: A1: Wiederholung der jeweiligen Teilprüfung, A2: Überarbeitung der Hausarbeit 
innerhalb von 14 Tagen 
2. Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min.) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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04-KathTheol-BS 
Bas ismodu l System at ische Theologie  

8 LP 
Basic Module Systematic Theology 

Pflichtmodul 
FB 04/Institut für Katholische Theologie 

3. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2024/25 

Qualifikationsziele: Die Studierenden  
– lernen inhaltliche und methodische Grundlagen der Systema�schen Theologie als persönliche und gesell-

scha�liche Schlüsselqualifika�on des Religionslehrer:innenberufes kennen, 
– erarbeiten Grundkonzepte und Grundinhalte der Systema�schen Theologie, 
– erkennen die interne Pluralität und Mul�perspek�vität der Systema�schen Theologie, 
– erkennen die Relevanz von Genderaspekten in der System�schen Theologie, 
– können fundamentaltheologische und dogma�sche Texte hermeneu�sch angemessen und methodisch ge-

sichert interpre�eren und als fächerübergreifend relevant begreifen, 
– lernen in Arbeitsgruppen selbstständig zu studieren,  
– sehen die gesellscha�lichen Implika�onen von Glaubensinhalten und Glaubensformen. 

Inhalte: Die Studierenden setzen sich auseinander mit 
– dem pluralis�schen Kontext von Theologie und Glaube, 
– inhaltlichen und methodischen Grundlagen der Fundamentaltheologie und Dogma�k, 
– Grundlagen des christlichen Glaubens in ihrer existenziellen und sozialen Relevanz, 
– Grundfragen christlicher Ethik und Sozialethik, 
– dem Verhältnis von Glauben und Vernun�, 
– Grundkonzepten und Paradigmen der Systema�schen Theologie, 
– den Traktaten von Fundamentaltheologie und Dogma�k in elementarisierter und exemplarischer Form, 
– dem Wissenscha�sanspruch der Theologie, 
– gesellscha�lichen Verortungen von Religion und Theologie. 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Systematische Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2 / L3 / BBB / L5 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung (A1) 30 80 

Proseminar (A2) 30 100 

Summe: 240 

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige Teilnahme am Proseminar, Präsentation (10-30 Minuten) 

Modulprüfung: modulbegleitend: 
– A1: Klausur (60 Min) oder mündliche Prüfung (15 Min) 
– A2: Hausarbeit (20.000–25.000 Zeichen) 
Bildung der Modulnote: A1: 50 %; A2: 50 %. Eine Kompensation nicht bestandener Teilprüfungen ist nicht 
möglich. 
1. Wiederholungsprüfung: A1: Wiederholung der jeweiligen Teilprüfung, A2: Überarbeitung der Hausarbeit 
innerhalb von 14 Tagen 
2. Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min.) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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04-KathTheol-BR 
Bas ismodu l Re l igionsp ädagogik  

8 LP 
Basic Module Religious Education 

Pflichtmodul 
FB 04/Institut für Katholische Theologie 

3. Fachsemester 
erstmals angeboten im Wintersemester 2024/25 

Qualifikationsziele: Die Studierenden 
– kennen Grundfragen der Didak�k und Fachdidak�k, 
– kennen Grundanliegen der Religionspädagogik als theologischer Wissenscha�, 
– erörtern entwicklungspsychologische Grundbegriffe und Theorien, 
– lernen religionspädagogische Ansätze in Vergangenheit und Gegenwart / Modelle der Didak�k des RU und 

Ihre Bedeutung für dessen Praxis kennen, 
– erörtern Bildungsaufgaben und -ziele des RU in ihrem historischen und gesellscha�lichen Kontext, 
– reflek�eren Grundlagen religiöser Bildung in einer säkularen Gesellscha�, 
– erörtern Grundfragen religiöser Iden�tät, 
– reflek�eren Grundfragen einer gendersensiblen Bildung, 
– reflek�eren Grundannahmen der Sprachphilosophie, 
– erörtern Legi�ma�onsprobleme des RU und deren theologische und pädagogische Hintergründe, 
– lernen Orte religiöser Lernprozesse iden�fizieren (Familie, Gemeinde, Schule, Gesellscha�, Kirche), 
– lernen den Unterschied zwischen religiöser Bildung und Katechese. 

Inhalte: Die Studierenden setzen sich auseinander mit 
– Ansätzen der Religionspädagogik und der Entwicklungspsychologie, 
– gendersensibler Bildung, 
– didak�schen Modellen des RU, 
– koopera�ven Modellen des RU, 
– Zielen des RU und ihrer theologischen Begründung, 
– Säkularität, 
– der Geschichte des RU, 
– Aufgaben und Zielen religiöser Bildung im historischen und zeitgenössischen gesellscha�lichen Kontext, 
– obengenannten Inhalten in der selbstständigen Lektüre grundlegender Texte, 
– obengenannten Inhalten in gemeinsamen Diskussionen, Gesprächen und Reflexionen, 
– der Umsetzung religionspädagogischer Inhalte in konkreten Unterrichtsentwürfen, 
– den synodalen und kultusministeriellen Vorgaben für den RU. 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe, 1 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Praktische Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2 / L3 / BBB / L5 

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung (A1) 30 80 

Proseminar (A2) 30 100 

Summe: 240 

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige Teilnahme am Proseminar, Präsentation (10-30 Minuten) 
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Modulprüfung: modulbegleitend: 
– A1: Essay (10.000–15.000) oder mündliche Prüfung (15 Min) 
– A2: Präsenta�on mit Ausarbeitung (20.000–25.000 Zeichen). Die Bezugnahme auf die Entwicklung eines 

Lehr-Lernszenarios im schulischen sowie außerschulischen Bildungsprozess ist möglich.  
Bildung der Modulnote: A1 50 %; A2 50 %. Eine Kompensation nicht bestandener Teilprüfungen ist nicht mög-
lich. 
1. Wiederholungsprüfung: A1: Wiederholung der jeweiligen Teilprüfung, A2: Überarbeitung der der schriftli-
chen Ausarbeitung innerhalb von 14 Tagen  
2. Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min.) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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04-KathTheol-K25 
Kirchen gesch ichte L2/L5  

6 LP 
Church History L2/L5 

Pflichtmodul 
FB 04/Institut für Katholische Theologie 4.–5. Fachsemester 

(alternativ 
3.– 4.) erstmals angeboten im Wintersemester 2024/25 

Qualifikationsziele: Die Studierenden 
– en�alten Haupthemen der Alten Kirchengeschichte (AKG) sowie der Mitleren und Neueren Kirchenge-

schichte (MNKG), 
– wenden Methoden zur historisch-kri�schen und theologisch-wissenscha�lichen Quellenauswertung an, 
– beurteilen den heuris�schen Wert kirchengeschichtlicher Quellen, 
– stellen Forschungsansätze und -ergebnisse dar und bewerten deren Relevanz für wissenscha�liche Theolo-

gie. 

Inhalte: Die Studierenden setzen sich auseinander mit 
– der Geschichte der Kirche von der An�ke bis zur Neuzeit, 
– Quellenkri�k und Methodenlehre, 
– der En�altung und Verbreitung des Christentums seit dem 2. Jh. n. Chr., 
– der Konziliengeschichte, 
– der Geschichte des Papstums, 
– der Reforma�on und der Ausdifferenzierung der Konfessionen, 
– Lebensverhältnisse christlicher Menschen und ihre Stellung in Staat und Gesellscha�, 
– dem Ordensleben als Realisierung und Korrek�v der Kirche.  

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe: VL; S; SoSe: S, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Biblische Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2 / L5  

Teilnahmevoraussetzungen: Keine 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung (A1) 30 60 

Seminar (A2) 30 60 

Summe: 180 

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige Teilnahme am Seminar, Präsentation (10-30 Minuten) 

Modulprüfung: modulbegleitend: 
– A1: Klausur (60 Min) oder mündliche Prüfung (15 Min) 
– A2: Hausarbeit (25.000–30.000 Zeichen). 
Bildung der Modulnote: A1 50 %; A2 50 %. Eine Kompensation nicht bestandener Teilprüfungen ist nicht mög-
lich. 
1. Wiederholungsprüfung: A1: Wiederholung der jeweiligen Teilprüfung, A2: Überarbeitung der Hausarbeit 
innerhalb von 14 Tagen  
2. Wiederholungsprüfung: Klausur (90 min.) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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04-KathTheol-S25 

Schwerpu nktthem en au s den theologisch en Disz ip l inen 
L2/L5  

11 LP 

Key Issues of the Theological Disciplines L2/L5 

Pflichtmodul 
FB 04/Institut für Katholische Theologie 4.–5. 

Fachsemester 
(alternativ 3.–4.) erstmals angeboten im Wintersemester 2024/25 

Qualifikationsziele: Die Studierenden 
– erkennen den Wissenscha�sanspruch der Theologie in der Einheit und Vielfalt ihrer Disziplinen, 
– ordnen biblische Schwerpunkthemen wie die Würdigung der Schöpfung, messianische Erwartungen oder 

die Prophe�e historisch ein und beschreiben sie als dynamische Manifes�erung der Offenbarung, 
– interpre�eren einzelne Schri�en der Bibel vor dem Hintergrund der Entstehungsgeschichte in ihrem litera-

rischen Zusammenhang, 
– stellen frühchristliche Gemeindestrukturen vor und ordnen diese hinsichtlich der Formen der Mitbes�m-

mung historisch ein, 
– kennen die systema�sch-theologische Methodologie, 
– kennen grundlegende Ansätze Systema�scher Theologie, 
– besitzen ver�e�e Kenntnisse in exemplarisch erschlossenen Themen der Systema�schen Theologie (z.B. Re-

ligion, Offenbarung, religiöse Vergemeinscha�ung, Theologie der Religionen, Goteslehre, Christologie, Ek-
klesiologie, Gnadentheologie, Sakramententheologie, Schöpfungstheologie, Eschatologie, Soteriologie), 

– kennen Unterschiedliche Formen des RU als Einrichtungen eines kirchlichen und gesellscha�lichen Bildungs-
au�rages (res mixta), 

– erarbeiten Grundkenntnisse religiöser Symbolhandlungen verschiedener Religionen, 
– reflek�eren religiöse Lern- und Bildungsprozesse und können diese analysieren, planen, verstehen, beglei-

ten und evaluieren, 
– besitzen ver�e�e Kenntnisse zur Bibeldidak�k, 
– erarbeiten die Grundlagen des Biographisches Lernen und Narra�vität, 
– reflek�eren Grundanliegen der Schulpastoral und anderer Begleitungssystemen im schulischen Kontext. 

Inhalte: Die Studierenden setzen sich auseinander mit 
– den Schri�en der Bibel, 
– biblische Schwerpunkthemen, 
– frühchristlichen Gemeindestrukturen, 
– systema�sch-theologischer Methodologie, 
– grundlegenden Ansätzen der Dogma�k und Fundamentaltheologie, 
– exemplarisch erschlossenen Themen Systema�scher Theologie (z.B. Religion, Offenbarung, religiöse Verge-

meinscha�ung, Theologie der Religionen, Goteslehre, Christologie, Ekklesiologie, Gnadentheologie, Sakra-
mententheologie, Schöpfungstheologie, Eschatologie, Soteriologie), 

– dem Zueinander von Theologie und Pädagogik in Geschichte und Gegenwart, 
– der Bedeutung der Bibel als narra�ves Werk in Lehr- / Lernprozesse und den daraus folgenden didak�schen 

Fragestellungen, 
– koopera�ven Lehr- / Lernarrangements und deren Didak�k. 

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe: S; S; S; SoSe: VL, 2 Semester 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Biblische Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L2 / L5  

Teilnahmevoraussetzungen: Basismodul L1 Biblische Theologie (04-KathTheol-B1B9), Basismodul L1 Systema-
tische Theologie (04-KathTheol-B1S) und Basismodul L1 Religionspädagogik (04-KathTheol-B1R)  abgeschlossen 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorlesung (A1) 30 60 

Seminar (A2) 30 60 
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Seminar (A3) 30 45 

Seminar (A4) 30 45 

Summe: 330 

Prüfungsvorleistungen: regelmäßige Teilnahme an den Seminaren, Präsentation (10-30 Minuten) 

Modulprüfung: modulbegleitend: 
– A1: Klausur (60 Min) oder mündliche Prüfung (15 Min) 
– A2 Seminar: Hausarbeit (30.000–35.000 Zeichen) 
– je ein Seminar muss in einer der drei Disziplinen belegt werden (Biblische Theologie, Systematische Theo-

logie, Religionspädagogik) 
Bildung der Modulnote: A1 50 %; A2 50 %. Eine Kompensation nicht bestandener Teilprüfungen ist nicht mög-
lich. 
1. Wiederholungsprüfung: A1: Wiederholung der jeweiligen Teilprüfung, A2: Überarbeitung der Hausarbeit 
innerhalb von 14 Tagen  
2. Wiederholungsprüfung: auf das gesamte Modul bezogene Klausur (90 min.) 

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 
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04-KathTheol-P5 

Prax issemester  im Förd erschu l lehramt (SPS 2)  
Unterr ichtsfach kath ol ische Rel ig ion  

18 LP 

Advanced Internship in Special Needs Teacher Educa�on 

Pflichtmodul 
Alle lehrkrä�ebildenden Fachbereiche 

5.–6. Semester 
erstmals angeboten im WiSe 2025/26 

Qualifika�onsziele: Die Studierenden verfügen über: 
Fachdidak�sche Kompetenzen: 
Fähigkeit, verschiedene Quellen zielgerichtet für die Unterrichtsplanung heranzuziehen; Fähigkeit zur didak�sch 
begründeten, theoriegestützten Gestaltung von Lern- und Unterrichtsarrangements für Schülergruppen; Fähig-
keit, Diversität der Schülerinnen und Schüler in die Planung von Religionsunterricht miteinzubeziehen, Fähigkeit 
zur aufgabenbezogenen Wahrnehmung und Einschätzung von Lernprozessen und Unterrichtsverläufen; Fähig-
keit zur situa�onsgerechten Erarbeitung der für den Unterricht relevanten Fachinhalte (Interreligiöses Lernen, 
Interkulturelles Lernen, Interkonfessionelles Lernen, Dialogisches Lernen), Medienkompetenz. 
Beziehungskompetenzen: 
Fähigkeit, Kontakte zu einer Lerngruppe herzustellen und sie als eine Gruppe von Individuen wahrzunehmen, 
Fähigkeit, in angemessener Weise mit Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkrä�en, Schulleitung und Erzie-
hungsberech�gten umzugehen, Fähigkeit zu Koopera�on und Teamfähigkeit im sozialen Netz der Schule und 
des Prak�kums. 
Kommunika�ve Kompetenzen: 
Gesprächsbereitscha�, Ar�kula�onsfähigkeit, Verständlichkeit, sprachsensiblen Fachunterricht gestalten, Kör-
persprache (Ges�k, Mimik), Lesekompetenz. 
Allgemeine Arbeitskompetenzen: 
Fähigkeit, gestellte und selbst gestellte Aufgaben zu strukturieren und zu bewäl�gen; 
Fähigkeit, in heterogenen Gruppen zu unterrichten, Fähigkeiten des Zeitmanagements, Fähigkeiten zur selbst-
kri�schen Reflek�on des Lernprozesses.  
Personale Grundkompetenzen: 
Engagement, Flexibilität, Wahrnehmungskompetenz, Erfahrungsoffenheit, Verantwortlichkeit, 
posi�ves Selbstkonzept, realis�sche Selbstwahrnehmung, Fähigkeit und Bereitscha� zur Selbstkri�k, Erkenn-
bare persönliche Mo�va�on und Fähigkeit, sich mit den Anforderungen des pädagogischen Berufs auseinander 
zu setzen. 
Diagnos�sche und reflexive Grundkompetenzen: 
Fähigkeit, sich im Sinne des Forschenden Lernens mit ausgewählten Aspekten der Schul- und Unterrichtswirk-
lichkeit auseinanderzusetzen, Fähigkeit, Heterogenität mit diagnos�schen Miteln zu erfassen und zu analysie-
ren, Fähigkeit, über Schule, Schülerinnen und Schüler sowie den Lehrberuf im größeren Zusammenhang von 
Bildung und Gesellscha� zu analysieren, Fähigkeit, theoriegeleitet das eigene Handeln und alterna�ve Hand-
lungsop�onen zu reflek�eren, Fähigkeit zur Selbstreflek�on in der Rolle der Religionslehrkra�.  

Inhalte: 
– Persönlichkeit, Rolle und Verhalten von Religionslehrkrä�en, Beziehung der Lehrkra� zur Schülerscha�, pro-

fessionelles Selbstverständnis/Berufsiden�tät, Eignung, 
– Unterrichtsbeobachtungen, -struktur, -konzepte, 
– Analyse der Schülerausgangslage (Diversität der Schülerinnen und Schüler, Bild der Klasse,  
– Lernstandsdiagnose und Konsequenzen für die Planung von Unterricht), 
– Planung von Unterricht (Kompetenzorien�erung und Inhaltsfelder, Didak�k, Methodik, Differenzierung, Me-

dien, digitales Lernen), 
– Durchführung von Unterricht (Kompetenzorien�ertes Lernen, Kommunika�on, Sozialformen, Rituale, Um-

gang mit Unterrichtsstörungen), 
– Entwicklung von Förderkonzepten, Erstellung von Förderplänen, 
– Entwicklung von diagnos�schem und didak�schem Material,  
– Schule als Ins�tu�on, Schulformen, Schulkonzepte, Schulpastoral, 
– Fachliteratur, Schulbücher/Unterrichtsmaterialien, Richtlinien, KMK-Empfehlungen, Schulgesetz, 
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– Elementarisierung als religionspädagogisches Prinzip. 
– Querschnitsthemen: Sprachsensibler Fachunterricht, Bildung für nachhal�ge Entwicklung, Heterogenität im 

Klassenzimmer (Inklusion/gesellscha�liche Vielfalt), Digitalisierung.  

Angebotsrhythmus und Dauer: WiSe: Vorbereitung und ggf. fachdid. Seminar, SoSe: Durchführung und ggf. 
fachdid. Seminar sowie Auswertung, Ringvorlesung Inklusion wird immer im SoSe angeboten und kann auch 
bereits im 4. Semester absolviert werden. 

Modulverantwortliche Professur oder Stelle: Professur für Prak�sche Theologie 

Verwendbar in folgenden Studiengängen: L5 

Teilnahmevoraussetzungen: absolviertes Grundprak�kum 

Veranstaltung: Präsenzstunden Vor- und Nachbereitung 

Vorbereitungsseminar 30 60 

Ringvorlesung Inklusion 30 30 

Fachdid. Seminar im studierten Unterrichtsfach 30 30 

Prak�kumsdurchführung inkl. 8h Begleitseminare 130 170 (inkl. Begleitseminare) 

Auswertungsseminar 15 15 

Summe: 540 

Prüfungsvorleistungen:  
a) regelmäßige Teilnahme am Vorbereitungsseminar, an der Ringvorlesung Inklusion und dem fachdidak-
�schen Seminar  
b) regelmäßige Teilnahme an der 8-wöchigen Durchführungsphase, Durchführung von 20 Unterrichtsver-
suchen (davon mind. 1 unter Supervision) und 
c) regelmäßige Teilnahme am Auswertungsseminar  
Die Prüfungsvorleistungen sind in der Reihenfolge a–c zu erbringen. Wiederholungen erfolgen im Rahmen der 
nächsten Moduldurchgänge. Die Prüfungsvorleistung Prak�kum (b) kann nur einmalig wiederholt werden. 

Modulprüfung: Dokumenta�on der gesamten Arbeit im Praxissemester (inkl. Vor- und Nachbereitung sowie 
fachdidak�sche Veranstaltungen) in einem Prak�kumspor�olio.  
Die Wiederholungsprüfung besteht aus einer Überarbeitung des Por�olios innerhalb von vier Wochen nach 
seiner Rückgabe zur Überarbeitung.  
Die Bewertung des Por�olios als nicht bestanden bedarf im Erstversuch der Begutachtung durch den/die Prak-
�kumsbeau�ragte/-n, in der Wiederholung der Begutachtung durch den/die Prak�kumsbeau�ragte/-n und 
den/die Modulverantwortliche/-n (ist diese/-r selbst der/die Prak�kumsbeau�ragte, wird ein/-e Zweitgutach-
ter/-in bestellt).  

Unterrichts- und Prüfungssprache: Deutsch 

Hinweis: Die Anmeldung zu den SPS erfolgt ein Semester im Voraus über Stud.IP. Weitere Regelungen: s. Ord-
nung für die Durchführung der Schulprak�schen Studien (Schulprak�kumsordnung) 
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